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trinalen und umsetzbaren Vorstellungen
eine glaubwürdige und realistische
Antwort auf die Frage der bodengestützten
Wirkung im Schweizer Luftraum gegeben

wird. BODLUV 2020 wird als per¬

manente und durchhaltefähige
Milizkomponente in der integrierten
Luftverteidigung in allen Lagen ihren Beitrag zur
Sicherheit im Schweizer Luftraum
generieren. Objekte, Objektgruppen, Forma-

Prinzipskizze: Im Rahmen der Kontrolle desLuftraumes schützen bodengestützte Effektoren
Objekte, Räume und Verbände. Der eigentliche Wirkungsraum der BODLUV muss wegen der

gegnerischen Abstandswaffen grösser alsder zu schützende Raum sein.

tionen und Räume schützen und im
Bedarfsfall den Luftraum verteidigen. Diese

grundlegende und defensive Armeeaufgabe

dient einzig und allein dem ersten
Zweck eines Staates – der Sicherheit. ¦
1 Duellfähig bedeutet, dass die Reichweite grösser

als diejenige von möglichen Bedrohungswaffen
istund/oder die Fähigkeit vorhanden ist, auf die
eigenen Systemeanfliegende Munition vor deren

Einschlag nachhaltigabzufangen.Dabeimuss die
Sättigung mitberücksichtigt werden.

2 Der Bundesrat kann gemäss Art.7 Luftfahrtgesetz

LFG) aus Sicherheits- oder militärischen
Gründen die Benützung des schweizerischen
Luftraumes oderdas Überfliegen bestimmter
Gebiete dauernd oder zeitweise verbieten oder
einschränken.

3 Gemäss Art.9 der Verordnung überdie Wahrung
der Lufthoheit VWL).

4 Beieingeschränktem Luftverkehr gelten die
Vorschriften gemäss Art. 12–14 VWL.
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